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Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 05./06.09.09
Dr. Langner, Kapellstraße 42,
Donauwörth ..................................................09 06 / 29 99 09 10

Sa./So. 12./13.09.09
Dr. Bellin, Hauptstraße 4, Rain ............................0 90 90 / 42 82

Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka ...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Dr. Hans-Joachim Johlke ....................................Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack ...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim....................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Rathaus
Telefon:..................................................................09091/9091-0
Telefax:................................................................09091/9091-28
E-Mail:.................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo: bis Fr. ......................................von 07:30 Uhr bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich.................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Ferber ....................................Tel: 09091/909113
Bauamt, Herr Aurnhammer............................Tel: 09091/909117
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer/Frau Steidle Tel: 09091/909125
Herr Mayer.....................................................Tel. 09091/909124
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SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60 ..........................Tel. 0 90 91 / 90 78 17
Fax:.................................................................0 90 91 / 90 78 30
E-Mail: .............................................regionalbuero@somit-ev.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Mi.........................................von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Do...................................................von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70
Fax:.................................................................0 90 91 / 50 97 14
E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de
Internet: .......................................................www.donkliniken.de

Freibad Monheim
Das Freibad ist bei Badewetter täglich von 11.00 bis 20.00 Uhr
geöffnet.

Pfarr- und Stadtbücherei – Öffnungszeiten
Sonntag ..........................................von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag.....................................von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Abfall- und Wertstoffhofe
AWV Nordschwaben ..................................Tel: 09 06 / 78 03 30
.......................................................www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- u. Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)
Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr (außer feiertags)
Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist, nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn
Franz, Tel. 01 51 - 57640114 von Montag bis Freitag, wieder
geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a
jeden Donnerstag .......................................17:00 bis 18:00 Uhr
Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Schulstraße 6 .....................................................Tel: 09091/2010
..........................................................................Fax: 09091/2066
Mo. - Fr. ...............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)
/

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 18. September
2009.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 14.09.2009, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzurei-
chen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler/Frau Karin Wengert

Telefon 0 90 91 / 90 91 12
Telefax 0 90 91 / 90 91 28
E-mail: stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Neues Kindergartenjahr 2009/2010
Die energetischen Sanierungsmaßnahmen am Gebäude des
städt. Kindergartens sind im Zeitplan. So wurden inzwischen
alle Fenster durch neue Fenster ersetzt. Das Dach wurde iso-
liert und neu gedeckt. Derzeit werden die Außenwände isoliert.
Der vorgegebene Zeitplan, dass alle Gruppenräume mit
Beginn des neuen Kindergartenjahres wieder genutzt werden
können, ist eingehalten.
Somit kann das neue Kindergartenjahr beginnen.
Ich wünsche allen Kindern und Erzieherinnen im Kindergarten
viel Spaß und Freude!

Im Standesamtsbezirk Monheim sind folgende Perso-
nenstandsfälle beurkundet:

Eheschließungen
vom 02. – 29.08.2009
29.08.2009 Dr.rer.nat. Thomas Fischer, München, Wald-

friedhofstraße 5 und Katja Mayer, Weilheim,
Bachgasse 13

Wir gratulieren!

Sterbefälle
im Zeitraum vom 14. – 28.08.2009
19.08.2009 Wagner Maximilian, Liederberg 6
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Zum 40-jährigen Ehejubiläum:
am 11.09. Frau Gertraud Spreng und Herrn Anton Spreng,

Rehau, Abtstraße 25
am 16.09. Frau Gudrun Zähle und Herrn Klaus Zähle,

Ringstraße 2

Zum Geburtstag:
am 06.09. zum 81. Geburtstag

Herrn Alfred Bröckl, Itzing, Windgasse 17
am 06.09. zum 71. Geburtstag

Frau Theresia Dürr, Liederberg 4
am 06.09. zum 89. Geburtstag

Frau Maria Leinfelder, Donauwörther Straße 40
am 07.09. zum 73. Geburtstag

Frau Ottilia Kirschner, Adlerstraße 14
am 09.09. zum 73. Geburtstag

Frau Maria Meir, Weilheim, Buchenaustraße 8
am 11.09. zum 74. Geburtstag

Frau Maria Fisi, Gerhart-Hauptmann-Straße 12
am 11.09. zum 75. Geburtstag

Herrn Anton Kelz, Flotzheim, Bahnberg 2
am 11.09. zum 74. Geburtstag

Herrn Karl Meyer, Rehau, Abtstraße 5
am 11.09. zum 71. Geburtstag

Frau Gerda Tietz, Wemdinger Straße 6

WWiirr ggrraattuulliieerreenn
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am 12.09. zum 76. Geburtstag

Frau Amalia Heffele, Weilheim, Buchenaustraße 6
am 12.09. zum 81. Geburtstag

Frau Ilse, Kammer, Lindenstraße 42
am 12.09. zum 70. Geburtstag

Herrn Josef Meier, Schlesierstraße 1
am 14.09. zum 80. Geburtstag

Frau Eva Barakonyi, Marktplatz 4
am 14.09. zum 70. Geburtstag

Frau Erika Berger, Weilheim, Am Kalkofen 30
am 14.09. zum 78. Geburtstag

Frau Hedwig Bigler, Liederberg 5
am 14.09. zum 73. Geburtstag

Herrn Erwin Spitzenberger, Am Krautgarten 28
am 16.09. zum 92. Geburtstag

Herrn Josef Peikert, Donauwörther Straße 40

Schulbeginn des Schuljahres 2009/2010
der Volksschule Monheim
mit Außenstelle Buchdorf
Am Dienstag, 15. September 2009 wird der Unterricht an der
Grund- und Hauptschule Monheim mit der Außenstelle Buch-
dorf wieder aufgenommen.
Für die Jahrgangsstufen 2-9 beginnt der Unterricht um 7.55
Uhr. Die ersten Klassen in Monheim treffen sich mit ihren Eltern
um 8.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche zu einem ökumenischen
Gottesdienst. Um ca. 9.30 Uhr erfolgt die Begrüßung und Klas-
seneinteilung an der Volksschule Monheim.
Am 1. Schultag endet der Unterricht für die Klassen 1-9 um
11.15 Uhr.
Anton Aurnhammer

SScchhuullnnaacchhrriicchhtteenn
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Einschreibzeiten der Volkshochschule
Die Einschreibung für das Herbst- und Wintersemester 2009
mit Bezahlung der Kursgebühren findet im ehem. Kreuzwirt,
Marktplatz 29, zu folgenden Zeiten statt:
Samstag, 12. Sept. 09 von 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 15. Sept. 09 von 17 bis 19 Uhr
Freitag, 18. Sept. 09 von 17 bis 19 Uhr

Gesellschaft und Leben
Sicherheit im Straßenverkehr, Psychologie
1081M Die Polizei informiert: Verkehrsunfall! - Was nun?
Dieses Thema gibt sehr viele und wertvolle Hinweise wie ein
Verkehrsunfall richtig abzuwickeln ist. Und Neues aus dem Ver-
kehrsrecht. Auch das Verkehrsrecht erfährt ständig Änderun-
gen. Der Kurs bietet Ihnen als Verkehrsteilnehmer die Möglich-
keit, ihr Wissen darüber wieder aufzufrischen und zu erneuern.
(Der Kurs ist auch für Senioren besonders geeignet.). 1 x Di,
20.10.2009, 19.00-21.00 Uhr, Volksschule. Teilnahme kostenlos
- Anmeldung jedoch bei der VHS erforderlich! Günter Schön,
Verkehrserzieher der Polizeiinspektion Donauwörth.
1107M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 1
Sie vermissen Lebensfreude, Motivation, Ziele, Sinn? Oder Sie
wollen sich einfach Zeit nehmen zum Entspannen, Reflektieren,
Neu ausrichten. Auftanken? Gönnen Sie sich diesen Tag. Es
werden Ihnen Wege gezeigt, wie Sie sich von innerem und
äußerem Druck befreien können, gelassener und kraftvoller
werden.
1 x Samstag, 17.10.2009, 11:00-17:00 Uhr, € 30,00, Rathaus,
Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare
1109M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 2
Teilnahmevoraussetzung ist der Besuch von Teil 1 des Kurses.
1 x Samstag, 28.11.2009, 11:00-17:00 Uhr, € 30,00, Rathaus,
Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare
1121M Anders als bisher
Jede Generation steht vor neuen Herausforderungen. Es ist
faszinierend, den Sinneswandel und den “gigantischen” Unter-
schied im Wesen und im Verhalten der Nachkriegsgeneration
im Vergleich zur jüngsten Generation zu erkennen. Die “neuen”
Kinder sind anders und es liegt nun an uns, mit ihnen zu wach-
sen. Was ist mit unseren Kindern los? Was ist so anders? Wes-
halb steigen Kinder aus diesen alten Systemen aus bzw. gar
nicht mehr erst ein? Was ist, dass immer mehr “alte”Systeme,
auf allen Lebensgebieten wie Auslaufmodelle erscheinen? Löst
sich die “alte Sicherheit” immer mehr auf und weshalb? Aufzei-
gen der Zusammenhänge und der Hintergründe sowie der
neuen Chancen und Handlungsmöglichkeiten.
1 x Dienstag, 17.11.2009, 19:00-22:00 Uhr, € 17,00, Volks-
schule, - Renate Zapf, Trainerin für Bewusste Wahrnehmung
1123M Abenteuer Sprache
Wir leben im Zeitalter der Information, der Kommunikation und
der Datenübertragung. Viele Menschen lieben ihren Computer
und ihre Handys. Doch wie steht es mit der direkten, bewus-
sten, inhaltsreichen Kommunikation?Auge in Auge? Ohr zum
Ohr? In diesem Vortrag spricht die Referentin über “die Angst,
sich klar und deutlich auszudrücken”, “weshalb wir Menschen
uns nie ganz verstehen werden”, “wo kommt es her, dass viele
Menschen gar nicht so recht wissen, was sie sagen und fragen
sollen oder wollen”. Aufzeigen der Zusammenhänge und Hin-
tergründe.
1 x Montag, 23.11.2009, 19:00-22:00 Uhr, € 17,00, Volksschule,
- Renate Zapf, Trainerin für Bewusste Wahrnehmung
1125M Wir können die Welt erschaffen, die wir wollen.
Was wir zu tun haben, ist bewusst zu werden.
Jeder Mensch hat Programme, die bereits vor der Geburt
angelegt wurden. Wenn wir zwei Jahre alt sind, ist unsere Per-

VVoollkksshhoocchhsscchhuullee
sönlichkeit bereits fertig. Der Rest unseres Lebens dient der
Entfaltung dieser Persönlichkeit. Wollen wir unser Leben
ändern und bewusst “neu” gestalten, brauchen wir Wissen dar-
über, wie unser Bewusstsein mit unserem Unterbewusstsein
verflochten ist, denn beide arbeiten und ergänzen sich hervor-
ragend, um uns im “angelegten und altbekannten” automati-
schen Tagesablauf zu halten. Die jetzige Zeit fordert uns auf,
neue Wege zu gehen, um unseren Alltag bewusst und wohlwol-
lend zu gestalten.
1 x Samstag, 28.11.2009, 10:00-17:00 Uhr, € 42,00, Volks-
schule, - Renate Zapf, Trainerin für Bewusste Wahrnehmung
1127M Sprache im Alltag
Information über die Sprachanwendung im Alltag.
Wie wir die Sprache im Alltag anwenden, um etwas ganz
Bestimmtes damit zu erreichen. Dies ist spannend, denn wir
können nur so sprechen, wie wir sind. Unsere Ausdrucksweise
transportiert und zeigt unsere individuellen Lebensmuster, mit
all den kleinen und großen Tricks, Strategien und Raffinessen.
Sprache ist pures Informationsgut. Sobald dies nachvollzogen
werden kann, wird es klar, dass es im Grunde gar keine
Geheimnisse geben kann. Wir leben im Zeitalter der Kommuni-
kation und der Datenübertragung; dies geschieht jeden Tag
zwischen den Menschen, denn mit jedem Wort sprechen wir
über unser Lebenssystem, über unsere Einstellungen, Ideen,
Glaubenssätze, Vorstellungen, Überzeugungen, Einbildungen.
Sobald wir den Mund öffnen sprechen wir über das, was uns
berührt. Das gilt auch dann noch, wenn wir über andere spre-
chen. Bewusst hinhören ist abenteuerlich und spannend. Das
ist der Beginn für eine Bewusste Wahrnehmung
1 x Samstag, 05.12.2009, 10:00-17:00 Uhr, € 42,00, Volks-
schule, - Renate Zapf, Trainerin für Bewusste Wahrnehmung

Beruf und Karriere
PC-Grundlagen, Internet, Word, Excel
2431M PC-Grundlagen Win XP
(30 Std.) berufsfördernder Zertifikatslehrgang. Erste Schritte
am PC.
8 x ab Donnerstag, 01.10.2009, 18:15-21:15 Uhr, € 175,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule, Computersaal - Thomas
Klein, Wirtschafts-Inform.
2467M Einstieg ins Internet mit Zertifikat
Jeder PC Online - mit Demonstration am PC und Grafik LCD -
Inhalte: Grundlagen und Zugang zum Internet; Programme für
den Zugang (Webbrowser etc.); Dienste, Elektronische Post (E-
mail); Informationssuche und Datenbeschaffung; weltweite Dis-
kussionsforen (News). Voraussetzungen: Windows Kenntnisse.
Kursbeschreibung erhältlich! Hinweis: Unvorhergesehene tech-
nische Störungen berechtigen nicht zur Reklamation
3 x ab Montag, 28.09.2009, 18:15-21:15 Uhr , € 75,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule, Computersaal - Thomas
Klein, Wirtschafts.-Inform.
2547M MS Word 2003
(30 Std.) berufsfördernder Zertifikatskurs - Textverarbeitung -
Voraussetzungen: PC- und Windows-Grundkenntnisse.
8 x ab Dienstag, 29.09.2009, 18:15-21:15 Uhr , € 175,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule, Computersaal - Thomas
Klein, Wirtschafts-Inform.
2557M MS Excel 2003
(30 Std.) berufsfördernder Zertifikatskurs - Tabellenkalkulation
mit Grafik und Datenbankfunktion - Voraussetzungen: PC- und
Windows-Grundkenntnisse -
8 x ab Freitag, 09.10.2009, 18:15-21:15 Uhr , € 175,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule, Computersaal - Tobias
Lang, Wirtschafts.-Inform.

Sprachen und Verständigung
Englisch
3221M Englisch für Senioren mit Grundkenntnissen A 1/2
am Vormittag
Die Fortsetzung eines Kurses, der bei Insidern längst bekannt
und beliebt ist. Vorhandene Grundkenntnisse werden gefestigt,
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erweitert und vertieft. Neue Kursteilnehmer sind jederzeit herz-
lich willkommen, wenn sie über Grundkenntnisse verfügen.
10 x ab Dienstag, 29.09.2009, 09:30-11:00 Uhr, € 63,00 (Preis
entspricht der Gebühr bei Unterbelegung), Rathaus, Nebenge-
bäude - Renate Stangl, Übersetzerin

Gesundheit und Fitness
Gymnastik, Entspannung, Lerntechnik, Hautpflege,
Bogenschießen, Schwimmen, Hausmittel, Rutengehen,
Schmuck
4012M Bauch - Beine - Po und mehr
Ein Kräftigungstraining für den ganzen Körper. Ihre Problemzo-
nen werden durch schonende und effektive Übungen wieder in
Form gebracht. Die Muskulatur wird trainiert, die Fettverbren-
nung aktiviert und der Kreislauf angeregt. Bitte mitbringen: Iso-
matte, Turnschuhe, Getränk
10 x ab Mittwoch, 30.09.2009, 18:00-19:00 Uhr, € 38,00, Rot-
Kreuz-Heim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4014M Step-Aerobic für Anfänger
Mit viel Spass und fetziger Musik trainieren wir verschiedene
Schrittkombinationen mit dem Stepbrett. Dadurch wird eine
optimale Fettverbrennung und eine Verbesserung der Aus-
dauer erreicht. Bitte mitbringen: Turnschuhe, Getränk. HTNZ:
10
10 x ab Mittwoch, 30.09.2009, 17:00-18:00 Uhr, € 38,00, Rot-
Kreuz-Heim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4016M Step-Aerobic für Fortgeschrittene
s. Kurs-Nr. 4014M
10 x ab Mittwoch, 30.09.2009, 19:00-20:00 Uhr, € 38,00, Rot-
Kreuz-Heim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4018M Power-Vit-Yoga
Ein Ganzkörperkräftigungsprogramm, in dem verschiedene
Elemente wie Yoga, Pilates, Entspannung, Atmung und Übun-
gen aus dem herkömmlichen Fitnessprogramm zusammenge-
führt werden. Ganzheitlich und gleichzeitig werden Körper und
Geist gefordert, um die persönliche Balance und das persönli-
che Gleichgewicht zu finden. Bitte mitbringen: Isomatte, dicke
Socken, Getränk.
10 x ab Mittwoch, 30.09.2009, 20:00-21:00 Uhr, € 38,00, Rot-
Kreuz-Heim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4020M Yoga
Entspannung und Verbesserung von Kondition und geistiger
Spannkraft. Bitte mitbringen: Decke, kleines Kissen, bequeme
Kleidung, dicke Socken
5 x ab Mittwoch, 30.09.2009, 19:00-20:30 Uhr, € 30,00, Rat-
haus, Nebengebäude - Petra Stamm, Yogalehrerin - HTNZ: 10
4022M Qi Gong
Qi Gong ist ein System chinesischer Heilgymnastik im Einklang
mit Körper, Geist und Seele. Wir lernen, Atmung und Lebens-
energie zu harmonisieren und wahrzunehmen. Es wird die Kör-
perhaltung, Atmung und Konzentration geschult. Bitte mitbrin-
gen: Decke oder Isomatte, bequeme Kleidung, dicke Socken,
Getränk.
8 x ab Donnerstag, 01.10.2009, 19:00-20:30 Uhr, € 48,00, Rat-
haus, Nebengebäude - Angelika Böswald, Übungsleiterin
4024M Schnupperworkshop: Bauchtanz für Einsteiger
ohne Grundkenntnisse
Erarbeitet werden die sechs Grundelemente des orientalischen
Tanzes und einfache Schleierbewegungen. Bitte mitbringen:
Getränk, bequeme Kleidung, dicke Socken.
1 x Samstag, 26.09.2009, 13:30-17:00 Uhr, € 18,00, Rathaus,
Nebengebäude - Yvonne Philipp, Lehrerin orient.Tanz, Künst-
lername Inanna
4026M Bauchtanz für Einsteiger mit Vorkenntnissen
Choreographie eines libanesischen Popliedes und weitere
Grundbewegungen des orientalischen Tanzes. Bitte mitbrin-
gen: Getränk, bequeme Kleidung, dicke Socken, Isomatte.
10 x ab Montag, 28.09.2009, 20:00-21:15 Uhr, € 53,00, Rot-
Kreuz-Heim - Yvonne Philipp, Lehrerin orient.Tanz, Künstler-
name Inanna

4540M Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren
Mit Elterneinführung. Bitte beachten: Anmeldung nur bei der
Außenstelle Monheim möglich. Bitte mitbringen: Duschgel,
Badesachen und zwei Handtücher. HTNZ: 10. Bei der Anmel-
dung wird eine Terminliste mitgegeben.
- Termine: Montag, 05.10.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 07.10.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 10.10.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Samstag, 17.10.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 19.10.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 21.10.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 24.10.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 26.10.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 28.10.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 31.10.2009 09:30 - 10:30 Uhr, € 60,00, Hallenbad, -
Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte für Bäder-
betriebe
4541M Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10
- Termine: Montag, 05.10.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 07.10.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 10.10.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 17.10.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 19.10.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 21.10.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 24.10.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 26.10.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 28.10.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 31.10.2009 10:30 - 11:30 Uhr, € 60,00, Hallenbad, -
Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte für Bäder-
betriebe
4542M Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10.
- Termine: Montag, 02.11.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 04.11.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 07.11.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Samstag, 14.11.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Samstag, 21.11.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 23.11.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 25.11.2009 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 28.11.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Samstag, 05.12.2009 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 07.12.2009 15:00 - 16:00 Uhr, € 60,00, Hallenbad, -
Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte für Bäder-
betriebe
4543M Schwimmen für Kinder ab 6 Jahren
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10.
- Termine: Montag, 02.11.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 04.11.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 07.11.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 14.11.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 21.11.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 23.11.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 25.11.2009 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 28.11.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 05.12.2009 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 07.12.2009 16:00 - 17:00 Uhr, € 60,00, Hallenbad, -
Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte für Bäder-
betriebe
4550M Aqua-Jogging-Kurs (Wassergymnastik, Fitness,
Jogging)
Bitte beachten: Anmeldung nur bei der Außenstelle Monheim
möglich. Bitte mitbringen: Duschgel, Badesachen
10 x ab Donnerstag, 08.10.2009, 18:00-19:00 Uhr, € 65,00, Hal-
lenbad, - Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte
für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
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4551M Aqua-Jogging-Kurs (Wassergymnastik, Fitness,
Jogging)
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Donnerstag, 08.10.2009, 19:00-20:00 Uhr, € 65,00, Hal-
lenbad, - Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte
für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4552M Aqua-Jogging-Kurs (Wassergymnastik, Fitness,
Jogging)
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Donnerstag, 08.10.2009, 20:00-21:00 Uhr, € 65,00, Hal-
lenbad, - Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte
für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4553M Aqua-Jogging-Kurs (Wassergymnastik, Fitness,
Jogging)
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Samstag, 10.10.2009, 18:00-19:00 Uhr, € 65,00, Hal-
lenbad, - Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte
für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4554M Aqua-Jogging-Kurs (Wassergymnastik, Fitness,
Jogging)
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Samstag, 10.10.2009, 19:00-20:00 Uhr, € 65,00, Hal-
lenbad, - Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte
für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4602M Rutenkurs für Anfänger
In diesem Kurs können Sie die Grundkenntnisse des Rutens mit
der Einhandrute erlernen. Schwerpunkte an diesem Nachmit-
tag sind: Eigenpolung - Naturgesetze - Kraftate - “was strömt
auf mich ein und wie kann ich harmonisieren (z. B. Wohnung,
Lebensmittel, Medikamente, Allergien..)”. Es wird intensiv mit
der Rute gearbeitet. Zusätzliche Materialkosten: Rute € 20,—,
Arbeitsblätter € 10,—. Bitte mitbringen: Schreibmaterial,
Getränk.
1 x Samstag, 21.11.2009, 14:00-18:30 Uhr, € 30,00, Haus des
Gastes, Kirchstr. 11, - Monika Marko, Biophysik. Lebensinfor-
mationsberaterin
4813M Bärenstarke Hausmittel für Kinder
Bewährte Hausmittel, die auf sanfte, natürliche Weise
Beschwerden lindern sowie die Gesundheit und das Immunsy-
stem stärken, um Erkrankungen wirksam vorzubeugen.
- Termine: Mittwoch, 07.10.2009 20:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 08.10.2009 20:00 - 21:30 Uhr, € 16,00, Volks-
schule, - Diana Bader, Gesundheitsberaterin
4815M Frau sein - gesund und aktiv
Leitfaden für Gesundheit und Wohlbefinden, speziell für die
Frau.
4 x ab Dienstag, 27.10.2009, 20:00-21:30 Uhr, € 32,00, Volks-
schule - Diana Bader, Gesundheitsberaterin

Kultur und Kreativität
Malen, Töpfern, Naturerleben, Musik, Schachspielen
5123M Aquarellmalen für Kinder ab 8 Jahren
Habt ihr Freude am Malen und Lust zum Experimentieren mit
Farben, Wasser und Formen? Ich zeige euch, wie Malen ganz
neu Spaß macht, und helfe Euch beim Einstieg in die Aquarell-
technik. Bitte mitbringen: Wasserfarbkasten, Wasserbehälter,
Buntstifte, Pinsel und Bleistifte, Materialkosten für Aquarellblock
A 3, 250 g/m2, ca. 8,50 €.
- Termine: Donnerstag, 08.10.2009 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag, 22.10.2009 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag, 05.11.2009 16:30 - 18:30 Uhr, € 26,00, Kinder-
garten, - Richard Hofmann, Kunsthandwerker
5125M Aquarellmalen für Erwachsene - Anfänger und Fort-
geschrittene
Sie üben nicht nur Stillleben und Landschaften zu malen, son-
dern auch manche moderne Art der Malerei wie Mischtechnik,
Collagen und Arbeiten mit Blattgold. Bitte mitbringen: ca. 12
Aquarellfarben, Aquarellblock (A 3, 300g/m2), Pinsel (4, 8, 10,
14), Bleistift, Wasserbehälter und Geschirrtuch. Material kann
auch im Kurs erworben werden.

- Termine: Donnerstag, 08.10.2009 19:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 22.10.2009 19:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 05.11.2009 19:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 19.11.2009 19:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 03.12.2009 19:00 - 21:30 Uhr, € 42,00, Kinder-
garten, - Richard Hofmann, Kunsthandwerker
5181M Keramik - Anfänger und Fortgeschrittene
Kreativ mit Ton arbeiten - ich helfe Ihnen, das Material Ton ken-
nen zu lernen und Ihre Ideen mit diesem Material umzusetzen.
In diesem Kurs werden verschiedene Grundtechniken vermit-
telt, der Umgang mit Ton, Glasuren, Metalloxiden wird geübt
sowie Möglichkeiten der Keramikgestaltung (Gefäße, freie Pla-
stiken, Figuren..) aufgezeigt. Der Kurs ist sowohl für Anfänger
als auch für Fortgeschrittene geeignet. 6 Termine: 4 x Arbeiten
mit Ton ab Di, 13.10.09, 19.00-22.00 Uhr; Glasurtermin Di,
01.12.09, 19.00-22.00 Uhr, Abholtermin: 15.12.09, 19.00-20.00
Uhr. € 48,—, Volksschule. Bitte mitbringen: alte Tücher, Pla-
stikbeutel, spitzes Messer, Wellholz, Schaumstoffunterlagen
bzw. altes Kissen, Materialkosten nach Verbrauch. HTNZ: 10
- Änne Kappler, VHS-Dozentin
5192M Kindermeditation und adventliches Basteln für
KInder ab 6 Jahren
Die Kinder werden eingestimmt in eine kleine Meditation. Frisch
gestärkt können sie dann weihnachtliche Engel aus Holz
basteln und nach Belieben anmalen. Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8
in Monheim. Bitte mitbringen: dicke Socken, Materialgeld.
1 x Samstag, 14.11.2009, 14:00-17:00 Uhr, € 16,00, , - Ange-
lika Böswald, VHS-Dozentin - HTNZ: 10
5194M Kreieren Sie Ihren individuellen Schmuck
Wir fädeln Silberteile, Halbedelsteine und Glasperlen auf Stahl-
seil und “zaubern” an nur einem Abend Modisches aber auch
Elegantes, ganz nach Ihren Wünschen! Auch vorhandener
oder kaputter Schmuck kann modernisiert werden. Bitte mit-
bringen: kleine Flachzange, Materialkosten ab € 10,00.
1 x Freitag, 16.10.2009, 19:00-22:00 Uhr, € 15,00, Kindergar-
ten, - Margit Löw, VHS-Dozentin - HTNZ: 8
5196M Kreieren Sie Ihren individuellen Schmuck
s. Kurs-Nr. 5194M
1 x Donnerstag, 12.11.2009, 19:00-22:00 Uhr, € 15,00, Kinder-
garten, - Margit Löw, VHS-Dozentin - HTNZ: 8
5198M Kinder von 8 bis 12 Jahren gestalten ihren eigenen
Schmuck
Aus Glasperlen und Halbedelsteinen können eigene Kunst-
werke erstellt werden. Bitte mitbringen: kleine Flachzange,
Materialkosten ab € 8,00
1 x Samstag, 24.10.2009, 09:30-11:00 Uhr, € 8,00, Kindergar-
ten, - Margit Löw, VHS-Dozentin - HTNZ: 8
5199M Adventliches und weihnachtliches Basteln von Tür-
und Adventskränzen
Wir stimmen uns auf die schönste Zeit des Jahres ein und
basteln aus verschiedenen Materialien wie Buchs, Thujen, Tan-
nenzweigen etc. wunderschöne Tür- oder Adventskränze. Bitte
mitbringen: Draht, Zange, Schere, wenn vorhanden Schleifen,
Bänder, Zweige, Materialkosten nach Verbrauch.
1 x Freitag, 13.11.2009, 19:00-21:30 Uhr, € 13,00, Kindergar-
ten, - Johanna Blank, VHS-Dozentin
5202M Schachkurs für Kinder
Auch ich kann Schach spielen! Schach, das königliche Spiel,
das auch Du jetzt bequem und problemlos erlernen kannst.
Regeln und Figuren von Grund auf erklärt, Schachbretter vor-
handen.
5 x ab Samstag, 10.10.2009, 15:00-16:00 Uhr, € 20,00, Kinder-
garten - Alexander Fedyk, VHS-Dozent
5204M Schachkurs für Erwachsene
s. Kurs-Nr. 5202M
5 x ab Samstag, 10.10.2009, 10.10.2009, 16:15-17:45 Uhr, €
33,00, Kindergarten - Alexander Fedyk, VHS-Dozent
5213M Trommelkurs II
Dieser Kurs richtet sich an Personen, die schon mal einen
Trommelkurs besucht haben. Auf der afrikanischen Djembe
werden Spieltechniken vermittelt und ein afrikanischer Rhyth-
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mus erarbeitet. Desweiteren stelle ich Kleinpercussionsinstru-
mente vor, die bei traditionellen Trommelgruppen zum Einsatz
kommen und dem “Groove” eine besondere Note geben.
1 x Samstag, 14.11.2009, 14:00-15:30 Uhr, € 7,00, Volksschule,
- Petra Thaler, VHS-Dozentin - HTNZ: 10

Kochen
6631M Kinderkochkurs für kleine Ritter und Feen von 6 bis
12 Jahren
Grundbegriffe Ernährung Förderung der Selbstständigkeit,
spielerisches Erlernen zum Nachkochen von Rezepten. Bitte
mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, Kochgeld € 10,00
3 x ab Samstag, 10.10.2009, 16:00-18:00 Uhr, € 30,00, Volks-
schule, Schulküche - Ingrid Eicher, Diätassistentin, Diana
Bader, Gesundheitsberaterin - HTNZ: 8
6633M Tolles von der Knolle
Leckere Rezepte zum Nachkochen rund um die Kartoffel. Bitte
mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, Behälter für Speisen, Koch-
geld € 10,00
1 x Mittwoch, 21.10.2009, 19:30-21:00 Uhr, € 13,00, Volks-
schule, Schulküche - Ingrid Eicher, Diätassistentin
6635M Mexikanische Snacks, pikant und süss
In fast allen Supermärkten stehen mittlerweile Produkte für
“mexikan Food”. In diesem Kurs werden wir nichts davon ver-
wenden und alles selbst zubereiten (überwiegend vegeta-
risch). Tortillas, Salate, Eintöpfe, kleine Vorspeisen und Süsses
vermitteln einen Eindruck der mexikanischen Küche. Bitte mit-
bringen: Getränk, Schreibzeug, Schürze, zwei Geschirrtücher,
Kostprobenbehälter, Kochgeld ca. € 9,00.
1 x Dienstag, 10.11.2009, 18:30-21:30 Uhr, € 15,00, Volks-
schule, Schulküche - Elisabeth Maier, Köchin

Vorträge
Zutritt für alle ohne Anmeldung - Eintrittspreis: € 3,00
7010M Fränkisches Seenland (Diavortrag)
Montag, 19.10.2009, 19.30 Uhr, Volksschule
Wolfgang Gerhardt, VHS-Dozent und Reiseleiter, Donauwörth
7015M Im Strudel der Hormone
Bei psychischen Erkrankungen wie Depressionen und Burn-out
denken wir kaum an Hormone. Da aber unser gesamter Stoff-
wechsel und unsere Psyche auch hormonell gesteuert werden,
gerät in diesem Zusammenhang häufig der Hormonhaushalt
ins wanken; bwz. Ein hormonelles Ungleichgewicht kann Ursa-
che für psychische Störungen sind. Dieser Vortrag beleuchtet
Depression und Burn-out aus Sicht der Hormonselbsthilfe.
Dienstag, 10.11.2009, 19.30 Uhr, Volksschule
Petra-Elisabeth Schielke, Hormonberaterin

Gottesdienste im Pfarrverband
Sa 05.09. Vorabendgottesdienst
19.00 Uhr Monheim

So 06.09. 23. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim und Wittesheim
8.30 Uhr Flotzheim und Weilheim

Sa 12.09. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau

So 13.9. 24. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim und Weilheim
8.30 Uhr Flotzheim und Wittesheim

Krankenkommunion am Freitag, 11. September 2009
Ab 9.00Uhr in Wittesheim, Rehau und Kölburg

KKiirrcchhlliicchhee NNaacchhrriicchhtteenn

Halbtagesfahrt des Kath. Frauenbundes
Am 16. September unternimmt der Frauenbund eine Fahrt zur
Wallfahrtskapelle „Maria im Elend“, anschl. Führung in der
Championzucht in Pöttmes und Besuch der Wallfahrtskirche
„Maria Birnbaum“ in Sielenbach.
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen. Anmeldung
bei Frau Zinsmeister, Tel. 2206

Wallfahrt nach Vierzehnheiligen am Sa 26. Septem-
ber 2009
Der Pfarrverband Monheim unternimmt am 26. September eine
Pilgerfahrt zur Wallfahrtskirche Vierzehnheiligen. Abfahrt ist um
6.00 Uhr an der Stadthalle, um 10.00 Uhr Gottesdienst – nach
dem Mittagessen – 14.00 Uhr Weiterfahrt nach Bamberg, dort
Besichtigung des Domes, Zeit zur freien Verfügung, Rückfahrt
gegen 17 Uhr. Anmeldung bei Frau Kraußer, Tel. 654 oder Pfar-
ramt, Tel. 5951.

“Alles, was atmet, lobe den Herrn”
(Psalm 150)

Loblieder auf Gottes Schöpfung und fröhlich gesungene Volks-
lieder bestimmten den Seniorennachmitag im Juli im Haus St.
Walburg. Herr Kaplan Rainer Herteis aus Fünfstetten, der
während seine Jugendjahre aufgrund einer Augenkrankheit
erblindet ist, spielte mit dem Akkordeon, seinem Lieblingsin-
strument, zum Lobe Gottes. Begeistert sangen die anwesen-
den Frauen und Männer die wohlbekannten Lieder mit, wobei
unterschiedliche Erinnerungen an vergangene Zeiten geweckt
wurden. Die anschließende Kaffeepause wurde zum regen
Gedankenaustausch genutzt.
Beim nächsten Seniorennachmitag am Donnerstag, 17. Sep-
tember 2009 um 14 Uhr referiert Herr Notar Dr. Martin Jung
zum Thema “Testament und Vorsorgevollmacht”. Hierzu sind
alle Interessierten, auch jüngere Leute, herzlich eingeladen,
damit mit den älteren Herrschaften gute Lösungen gefunden
werden können.
(Johanna Kraußer)

Pilgerreise nach Fatima in Portugal
Noch sind einige Plätze frei bei der 5-tägigen Pilgerreise nach
Fatima, zu der die Pfargemeinden Heideck, Hilpoltstein und
Monheim einladen. Die Flugreise findet statt vom 11. - 15. Okto-
ber 2009 unter der erfahrenen Reiseleitung von Bruno Herzog
und der geistlichen Begleitung von H.H. Stadtpfarrer Tobias
Göttle, Heideck. Am Anreisetag fährt ein Bus zum Flughafen
München, Flug nach Lissabon, Weiterfahrt nach Fatima. Die
Wallfahrtsfeierlichkeiten zum 13. Oktober mit Internationaler Hl.
Messe und großer Prozession auf der Esplanade vor der Basi-
lika bilden den Mittelpunkt dieser Reise. Rosenkranz, Beten
des Kreuzweges, tägliche Lichterprozessionen und Besuch
von Aljustrel, dem Geburtsort der Seherkinder sowie ein Aus-
flug zum Kloster Batalha, einem der bekanntesten Bauwerke
Portugals, werden neben den Zeiten zur freien Verfügung die
Tage ausfüllen. Untergebracht sind die Pilger in Fatima im Pil-
gerhaus “Casa Beato Nuno” ganz in der Nähe der Basilika.
Information und baldige Anmeldung bei Johanna Kraußer, Tel.
654
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FFW Wittesheim
Festdamenparty Fr. 11. September
Die Freiwillige Feuerwehr Wittesheim feiert im Juni 2010 sein
125 jähriges Gründungsfest.
Viele Wittesheimer, besonders aber die Festdamen, fiebern
diesem großen Jubiläum bereits mit Ungeduld entgegen. Eine
Festdamenparty wird nun der Startschuss zu dieser kommen-
den Jahresfeier sein.
Gemäß dem Motto, „bei der Feuerwehr geht es manchmal
etwas heiß zu“, werden bei der Festdamenparty einige heiße
Attraktionen geboten. Für Feuerwehrmänner, und alle die es
noch werden wollen, werden Gogo Girls das gekonnte Tanz-
bein schwingen. Natürlich gibt es für die Festdamen gut
gebaute Gogo Boys, die auch in Wittesheim ihr Bestes geben
werden.
Während des Partyabends werden einige Coyote Ugly Shows
für Feuer und für Abkühlung sorgen. Für knisternde Musik sor-
gen unsere DJ´s in der beheizten Festhalle.
Als Überraschung erhalten alle Festdamen im Festdamen T-
Shirt zwei Freigetränke.
Der Einlass zur Party ist ab 20:00 Uhr. Jugendliche unter 18
Jahren benötigen einen unterschriebenen Partyzettel. (down-
load möglich unter www.partyzettel.de )
Bitte beachten Sie auch unser Party-Flyer Inserat in dieser Aus-
gabe.

Die Wittesheimer Festdamen freuen sich auf eine heiße Par-
tynacht am Freitag den 11. September.

VGF-FFW Wittesheim Oktoberfest
Da am 12. September unser gemeinsames Oktoberfest stattfin-
det, bitten die Vorstandschaften um viele freiwillige Helfer für
den Aufbau des Festes. Die Organisatoren würden sich auch
um Helfer freuen die nur eine kurze Zeit haben mitzuhelfen. Es
sind auch Helfer gern gesehen welche erst ab 18:00 oder
19:00 Uhr kommen können.

Die Aufbautermine sind:
Mittwoch den 9.9 ab 17:00 Uhr, Donnerstag den 10.9 ab 17:00 Uhr
Freitag den 11.9 ab 13:00 Uhr
Allen Helfern bereits im Voraus recht herzlichen Dank. (Es gibt
auch reichlich Helferfreibier)
Die Vorstandschaften FFW und VGF Wittesheim

Wichtiger Tagessieg Richtung
Meisterschaft in der NBS Serie
Rainer Dörr baut Führung um weitere 50
Punkte aus
(b.l.) Beim achten Rennen zur Nordbayerischen Meisterschaft
im Motocross der Jugend B, das bei sonnigem Wetter 400
Zuschauer an die Piste in Bramberg (Kreis Bamberg) lockte,
fuhr der 16-jährige für das Vectra Racing Team / Rumänien fah-

rende Rainer Dörr aus Monheim seinen vierten Gesamttages-
sieg ein und machte somit einen riesen Schritt Richtung Titel in
der NBS Serie.

Start / Ziel Sieg im ersten Lauf
Hochmotiviert aus dem Qualifikationstraining, das Rainer Dörr
mit dem zweiten Platz beendete, ging es zum ersten Lauf des
Tages. Sehr gut aus dem Startgatter gekommen, bog Rainer
Dörr als erster in die Kurve ein. Von dort an lies er erneut keine
Zweifel aufkommen, dass es heute sein Tag werden würde.
Schnell setzte er sich von den Verfolgern ab und beendete den
ersten Lauf mit 18 Sekunden Vorsprung und sicherte sich damit
wichtige 25 Punkte für die Meisterschaft.

Erste Autogrammjäger am Teambus nach Tagessieg
Etwas schlecht vom Start weggekommen musste Rainer Dörr
sich zur ersten Kurve hinter seinem Mitstreiter Timo Schäfer /
MSC Pegnitz einreihen. Nachdem er sich zwei Runden ein
spannendes Rennen mit ihm lieferte und er sich seinen Konkur-
renten zu recht gelegt hatte, gelang es ihm direkt nach dem
Zielsprung an diesem vorbei zu gehen. Wie entfesselt fuhr Rai-
ner Dörr nun Sekunde um Sekunde heraus, so das am Ende
ein ungefährdeter Sieg und der damit verbundene Tagessieg
errungen war. Kaum am Vectra Racing Teambus angekommen
warteten dort schon einige junge Fahrer der 65ccm Klasse,
welche die Leistung von Rainer Dörr über den Lautsprecher
des Stadionsprechers mit verfolgt hatten. Überrascht über die
Anfragen der kleinen “Fans“, hatte Rainer Dörr große Freude
seine ersten Autogramme geben zu dürfen das natürlich für rie-
sige Freude aller Beteiligten am Bus des Vectra Racing Teams
sorgte. Ferner möchte erwähnt sein das der Opa und langjähri-
ger Freund und Motorradfahrer seines Vaters extra aus Rumä-
nien angereist sind um Rainer Dörr auf seinen Weg zur Meister-
schaft zu unterstützen.

Stimmen zum Rennen
Anastase Dörr (Teamchef und Vater): „Das war heute ein ganz
wichtiger Schritt in Richtung Meisterschaft. Endlich zahlen sich
die harte Arbeit und der finanzielle Aufwand über die vergan-
genen Monate aus. “
Otto Gogl jun. (Mechaniker des Vectra Racing Teams): „ Ich
bin top zufrieden, das Wetter hat uns super in die Hände
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gespielt. Trotzdem wäre der Erfolg nicht möglich wenn nicht
das ganze Team so einen super Job machen würde. So etwas
habe ich noch nie erlebt.“
Rainer Dörr : „Ich bin überglücklich über dieses Wochenende,
es hat alles gepasst. Ich möchte mich beim gesamten Team
bedanken die mich und die Maschine super eingestellt haben.
Ihr habt einen Wahnsinns Job gemacht. Danke an euch alle.
Außerdem freut es mich, dass mein Opa extra aus Rumänien
angereist ist um bei einem Rennen mal live dabei zu sein.“
Bernd Lill (Kraft- und Konditionstrainer): „Ich arbeite nun seit
neun Monaten mit Rainer, wir haben es geschafft sein Gewicht
um zehn Kilo zu reduzieren, was sich nun in seiner Kondition
und vor allem was sein Kraftpotenzial angeht mehr als bezahlt
macht. Selten habe ich Sportler gesehen die so eisern ihr Ziel
verfolgen.“
Rainer Dörr vorzeitig für die MX Master nominiert

In knapp zwei Wochen treten auf der Motocross-Strecke des
MSC Kassel/Spessart 1957 e.V. beim 3. motoX AMATEUR
MASTERS die 152 besten Amateur-Motocrosser Deutschlands
gegeneinander an.
Wie bereits bei den letzten beiden Auflagen des motoX AMA-
TEUR MASTERS warten auf die schnellsten Piloten wieder sen-
sationelle Sachpreise, in diesem Jahr in einem Gesamtwert von
über 10.000 Euro.
Der Sieger des Superfinales am Sonntag gewinnt den Haupt-
preis des gesamten Wochenendes: eine Reise für zwei Perso-
nen zum absoluten Racing-Highlight des Jahres, dem Red Bull
Motocross of Nations im italienischen Franciacorta auf Einla-
dung von Red Bull.
Rainer Dörr vom Vectra Racing Team / Rumänien wurde auf-
grund seiner bisherigen Vorstellung in der Nordbayerischen
Serie, vorzeitig von der Vorstandschaft des NBS für dieses
Rennen nominiert.
Ein wichtiges zukunftsorientiertes Rennen, da man sehn
möchte wie man sich im Feld der besten deutschen Amateur-
fahrer schlägt.

Programm der Kolpingsfamilie Monheim
Das Programm der Kolpingsfamilie für die Zeit bis Dezember
2009 ist in dieser Ausgabe enthalten. Wir bitten die Mitglieder
das Programm zu entnehmen, da es nicht mehr versandt wird.

FFW Monheim
Ihre Feuerwehr informiert:
Brandgefahr: LOEWE- und AHB- Fernseher dringend
überprüfen!
Ein vermeintlich kleiner elektrotechnischer Defekt kann bei der
fehlerhaften Serie fatale Folgen haben. In rund 50 vom IFS
untersuchten Fällen hatte ein vergleichbarer Fehler zu einer
lokalen Überhitzung und schließlich zum Brand geführt.
Betroffen sind Bildröhren-Fernsehgeräte der Marke LOEWE aus

den Produktionsjahren 1999 bis 2001 sowie Fernsehgeräte der
Firma AHB. „Die Fernseher waren eindeutig brandursächlich
und die Anzahl steigt kontinuierlich“, erläutert Dr. Rolf Voigtlän-
der, Geschäftsführer des IFS. Allein in den vergangenen 12
Monaten bearbeiteten die Gutachter 19 derartige Fälle. „Wir
sprechen von einem Serienschaden, der höchst gefährlich ist.
Bei den uns vorliegenden Fällen ist erheblicher Sachschaden
entstanden, ganze Häuser sind ausgebrannt“, so Voigtländer
weiter. Glücklicherweise seien bisher keine Menschen zu scha-
den gekommen. Das IFS geht allerdings davon aus, dass noch
in vielen Wohnzimmern Geräte mit einem entsprechenden
Brandrisiko stehen. In einschlägigen Internetforen wird von
mehreren hunderttausend verkauften Geräten gesprochen.
Damit Sach- und Personenschäden vermieden werden, müs-
sen möglichst alle Menschen gewarnt werden, die einen Fern-
seher der Serie besitzen. LOEWE hat die Warnung schon vor
einiger Zeit veröffentlicht.
Unter www.loewe.de gibt es im Internet die Möglichkeit, durch
Eingabe der Seriennummer herauszufinden, ob der eigene
Fernseher zu der Serie gehört und möglicherweise betroffen ist.
Die Sicherheitswarnung steht unter „Support“. Der Hersteller
empfiehlt, die betroffenen Fernseher nicht mehr einzuschalten
und bei einer autorisierten Fachwerkstatt überprüfen zu lassen.
Dabei werde die betroffene, fehlerhafte Lötstelle auf der Haupt-
platine untersucht und neu verlötet, erklärt LOEWE.
Einen typischen Verlauf hat ein Versicherungsnehmer beschrie-
ben: „Eine Viertelstunde nach dem Einschalten des Fernsehers
fiel das Bild aus. Ein Knacken kam aus dem Inneren des Gerä-
tes, dann stieg weißer Rauch auf. Wir sind nur schnell ins Freie
gegangen und haben die Feuerwehr gerufen.“ Sie blieben
unverletzt, doch das Wohnzimmer war nachher nicht mehr zu
gebrauchen. Im IFS-Labor wurde bestätigt, dass es sich beim
Auslöser um den oben beschriebenen Defekt des Gerätes han-
delte.
Voigtländer ist die Warnung sehr wichtig, denn wenn ein Pro-
blem auftritt, kann es schon zu spät sein: „Da beim Verkauf
über den Handel oft die Eigentümer nicht bekannt sind, können
die meisten nicht aktiv angesprochen werden. Die noch vor-
handenen Fernseher der Serie können völlig ungefährlich sein,
sollten aber in jedem Fall überprüft werden.“

FFW Weilheim
Patenbitten der FFW Rehau in Weilheim
Am Samstag, 05.September 2009, findet ab 18.15 Uhr am Dorf-
platz in Weilheim das Patenbitten der FFW Rehau statt.
Ich bitte alle Uniformträger unserer Wehr um zahlreiche Beteili-
gung!
Alle Bürger aus Weilheim und Rothenberg sind ebenfalls herz-
lich eingeladen.
Besuchen Sie uns im Internet: www.ffw-weilheim.de
M. Schuster
1. Vorstand
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Reitturnier der TSG Pferdeland Kreut
feiert 10-jähriges Jubiläum
vom 04.-06.September
In diesem Jahr findet das 10.Turnier der TSG Pferdeland Kreut
auf der Reitanlange von Ilka Schönberger-Skiba statt, was auch
für die Beliebtheit des ländlichen Turniers im Monheimer Stadt-
teil Kreut spricht. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren,
um das Mammutprogramm mit insgesamt 600 Startern und 23
Prüfugen bewältigen zu können. Von der Führzügelklasse für
die Kleinsten bis Reiterwettberwerb für die Jugendlichen und
die Dressur -und Springprüfungen für die Profis, werden Wett-
bewerbe vieler Schwierigkeitsgrade stattfinden.
Den Auftakt bilden am kommenden Freitag ab 14 Uhr die Dres-
surprüfungen der Klasse A und L. Am Samstag und Sonntag
finden die Dressur -und Springprüfungen parallel statt.
Als Highlight und Besonderheit für den Landkreis, findet dieses
Jahr wieder am Sonntag ab 12.30 h eine Dressurprüfung der
Klasse S auf dem heimischen Viereck statt. Die insgesamt 46
Starter, darunter auch die Hausherrin Frau Ilka Schönberger-
Skiba mit Ihrem Wallach “Weltstern”, werden sich der starken
Konkurrenz stellen und um Sieg und Platzierung kämpfen.
Aber auch die Freunde des Springsports kommen auf Ihre
Kosten, denn die Prüfungen werden bis zur Klasse M ausgetragen.
Auch für unseren Reiternachwuchs ist einiges geboten. In der
Pony Führzügelklasse, können unsere “Jüngsten” Turnierluft
schnuppern und Ihr Gelerntes den Eltern, Verwandten und
Zuschauern unter Beweis stellen.
Traditionell endet das Turnier am späten Sonntagnachmittag
mit dem Reiterwettbewerb. In dieser Prüfung haben die Nach-
wuchs-Pferdelandamazonen bereits auf dem Turnier in Ober-
hochstatt Ihr Können mit folgenden Platzierungen bewiesen:
1.Platz Jessica Hauke, 2.Platz Marietta Bernreuther, 3.Platz
Sandra Ewinger, 4.Platz Tanja Hauke (4. Platz Springreiterwett-
bewerb) und 6.Platz Kira Schalich.

Bilanz der weiteren Turnierreiter
Für die Profiamazonen stand die diesjährige Saison eher unter
einem schlechten Stern.
So konnte Mirijam Marschik in der diesjährigen Saison, auf-
grund einer Erkrankung der Stute “Paloma”, nicht starten.
Franziska Imm mit Ihrem Wallach “Lysanto”, welche letztes Jahr
die Prüfung für das silberne Reitabzeichen bestanden haben,
mussten leider ebenfalls länger pausieren.
Das Duo startete dennoch erfolgreich in Springprüfungen der
Klasse A und L in Oberhochstatt.
Mit Ihrer Stute “Weltenwind” verbuchte Victoria Cayé Platzie-
rungen in der Dressurklasse A und L in Nördlingen.
Der ein oder andere Lokalmatador will nun auch am hauseige-
nen Turnier im Vorfeld landen. In der Dressur gehen Ilka
Schönberger-Skiba und Viktoria Caye an den Start, im Sprin-
gen Franziska Imm.
In der Kategorie C (E-Dressur, E-Springen, Reiterwettbewerb
und Pony-Führzügelklasse) vertreten Laura Trollmann, Tanja
und Jessica Hauke, Marietta Bernreuter, Kyra Schalich, Sandra
Ewinger, Cheyenne Neiber, Sophia Bayerle, Rebekka Lang-
Lotz, Florian Schiener, Vera Prebeck, Lisa Gerstner, Theresa
Xalter und Lena Schiener die TSG Pferdeland Kreut.
Die Besucher können sich auf ein ereignisreiches Wochenende
freuen und werden auch kulinarisch auf Ihre Kosten kommen.

Zeitplan:
Freitag, 04.09.2008 - Dressur
Beginn Prf. Prüfungsbezeichnung
14:00 6 Dressurreiterprfg. Kl. A
17:00 8 Dressrureiterprfg. Kl. L
Samstag, 05.09.2009 - Dressur
Beginn Prf. Prüfungsbezeichnung
07:30 7 Dressurprfg. Kl. A
10:00 9 Dressurprfg. Kl. L-Tr.
13:00 10 Dressurprfg. Kl. L-Kand.
15:00 11 Dressurprfg. Kl. M*

Samstag, 05.09.2009 - Springen
Beginn Prf. Prüfungsbezeichnung
09:00 4 Stilspringwettb.Kl. E
10:00 15 Stilspringprfg. Kl. A*
11:30 14 Springprfg. Kl. A*
13:00 19 Springprfg. Kl. L
14:30 21 Springprfg. Kl. L m.Stechen
16:00 22 Springprfg. Kl. M (alle AK)
Sonntag, 06.09.2009 - Dressur
Beginn Prf. Prüfungsbezeichnung
07:00 3 Dressurwettb. Kl. E
08:00 12 Dressurprfg. Kl. M**
12:30 13 Dressurprfg. Kl. S*
17:00 2 Reiterwettbewerb (Jun.)
Sonntag, 06.09.2009 - Springen
Beginn Prf. Prüfungsbezeichnung
09:00 16 Stilspringprfg. Kl.A*mit Standard
10:00 5 Stilspringwettbewerb Kl. E (Jun./JR)
11:00 17 Springprfg. Kl. A**
12:30 1 Pony-Führzügel
13:30 18 Punktespringprfg. Kl. A**
15:00 20 Punktespringprfg. Kl. L
16:30 23 Springprfg. Kl. M mit Stechen

Segelfluggruppen Donauwörth und Monheim

Mit einem grandiosem Flug über 627 km und einer Durch-
schnittsgeschwindigkeit von 137 km/h machte Jörg Baustetter
bereits am Samstag den Sieg der Bundesligamannschaft der
Segelfluggruppen Donauwörth und Monheim in der 1. Bundes-
liga perfekt.
Mit Durchschnittsgeschwindigkeiten von jeweils 126 km/h tru-
gen Wolfgang Köckeis und Stefan Bosch zu einem überragen-
den Ergebnis an diesem Wochenende bei.
Nach 19 Wertungswochenenden erreichte die SFG Donau-
wörth - Monheim mit 234 Punkten vor den lange Zeit führenden
Segelfliegern vom LSV Schwarzwald (228 Punkte) und den auf
Platz 3 liegendem Segelflugzentrum Königsdorf (225 Punkte)
den 1. Platz in der Segelflugbundesliga.
Einzelheiten in Kürze auf www.stillberghof.com
Gefeiert wird am kommenden Samstag. Hierzu möchten wir Sie
schon heute im Namen der Segelfluggruppen Donauwörth und
Monheim ganz herzlich einladen.
Segelfluggruppe Monheim e. v.
Werner Gesell
1. Vorsitzender

Hintergrund: So funktioniert die Segelflug-
Bundesliga
Das Regelwerk der Segelflug-Bundesliga ist im Gegensatz zu
vielen Sport-Ligen relativ komplex, da ein Ergebnis nicht sofort
nach Flugende feststeht, sondern erst, nachdem bundesweit
alle Flüge gewertet worden sind. Prinzipiell kann jeder Segel-
flug eines jeden Piloten für die Segelflug-Bundesliga gewertet
werden, sofern er innerhalb der 19 Wertungs-Wochenenden
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stattfindet. Mittels moderner GPS-Technik werden der Flugweg,
die Flughöhe und die Geschwindigkeit des Flugzeuges von
einem „Logger“ aufgezeichnet und nach der Landung im Inter-
net ausgewertet.
Eine Auswertungssoftware teilt den Flug in mehrere Abschnitte
ein und ermittelt ein Zeitfenster von zweieinhalb Stunden, in
dem der Pilot am schnellsten unterwegs war. Diese Geschwin-
digkeit nennt sich „Bundesliga-Schnitt“. Um die Flüge ver-
gleichbarer zu machen, wird der Schnitt noch um den Flugzeu-
gindex korrigiert, vergleichbar mit dem Handicap beim Golf –
so ist sichergestellt, dass die Leistung eines Oldtimerflugzeu-
ges nicht schlechter gestellt wird als der Flug mit einem Hoch-
leistungssegler.
Die drei Piloten eines Vereins, die über das gesamte Wertungs-
wochenende die schnellsten Schnittgeschwindigkeiten erflo-
gen haben, gehen in die Wertung ein, ihre Schnitte werden
addiert und ergeben die Bundesliga-Rundengeschwindigkeit,
an denen der Verein gemessen wird. Ähnlich wie in der Formel
1 gibt es eine Punktewertung, bei der der Bestplatzierte 20
Zähler erhält, die Nachfolger jeweils einen Punkt weniger. Die
Wertungen sind an jedem Sonntagabend im Internet unter
www.segelflug-liga.de zu finden.

Weitere Informationen
Segelflug-Bundesliga: www.segelflug-liga.de
SFG Donauwörth-Monheim: www.stillberghof.de
Bundesliga-Berichterstattung:
www.luftfahrtjournalismus.de/bundesliga

Ferienprogramm
an der Warchinger Rennstrecke

Großer Andrang herrschte beim diesjährigen Ferienprogramm
des MV Warching. Die 20 Teilnehmerplätze waren nach kürze-
ster Zeit ausgebucht. An der Rennstrecke warteten zunächst
Sportleiterin Elke Königsdorfer und Vorstand Marcus Dums auf
die Kinder. Im Vereinsheim gab es eine kleine Lehrstunde zu
den Grundlagen der verschiedenen Motorradsportarten Moto-
Cross, Trial, Enduro, Quad und Freestyle Moto-Cross, welche

an der Schimmelbergrennstrecke ausgeübt werden. Ansch-
ließend ging es für die frischgebackenen Rennexperten an die
Rennstrecke, wo die Sportler mit ihren Rennfahrzeugen als Taxi
bereitstanden. So konnten die Kinder auf den Solomotorrädern
wie auch im Seitenwagen live miterleben, welche Schwierigkei-
ten die Rennfahrer auf der Schimmelbergrennstrecke bewälti-
gen müssen. Auch so manche Mutti und so mancher Papa
konnte schließlich nicht widerstehen und machte Gebrauch
vom “Renntaxi”.
Zum Abschluss gab es für die kleinen Besucher noch einen
Imbiss, ehe es geschafft aber glücklich nach Hause ging. Nun
fiebern sie dem großen Ereignis am 18.10.2009 entgegen,
wenn das 33. Internationale ADAC Moto-Cross in Warching
stattfindet.
(Stefan Roßmann)

Der Gartenbauverein informiert
Ferienprogramm 2009 - Gailach erforscht

Der Gartenbauverein hat für das Ferienprogramm einen Refe-
renten vom Wasserwirtschaftsamt organisiert. Herr Ebinger
erklärte eindrucksvoll die Beziehung zum Wasser. Er zeigte
den Kindern wie und wo Sie am besten nach Tieren in der Gai-
lach suchen sollten. Mit Keschern, Haushaltsieben, Laborscha-
len und Eimern rückten die Ferienkinder den Fröschen, Floh-
krebsen, Eintagsfliegenlarven kleinen Fischen, Schnecken und
Wasserkäfern dann zu Leibe. Es wurde alles Begutachtet was
gefunden wurde. Teils mit dem Vergrößerungsglas oder mit
dem Mikroskop wurden die Lebewesen untersucht. Nachdem
die Wassergüte des Bächleins feststand gab es für alle betei-
ligten eine kleine Brotzeit. Mit Merkblättern und Infobroschüren
wurden die Kinder wieder Ihren Eltern übergeben.
(ScheHaPe)
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Die Kirche in Monheim

Kath. Stadtpfarrkirche St. Walburga
(Ehem. Benediktinerinnenklosterkirche)

Geschichte und Baugeschichte:

750 – 780 wiederholte Nennung Monheims in der vita S. Wal-
burgae. Wohl schon am Anfang des 8. Jahrhunderts, noch vor
Errichtung des Bistums Eichstätt im Jahre 742, Erbauung einer
Peterskirche auf der Höhe außerhalb des Ortes. Gegen 870
begründeten die beiden Schwestern Liubila und Gerlinde von
Monheim auf der Stelle der heutigen Pfarrkirche ein Frauenklo-
ster, dessen 1. Äbtissin Liubila war. 893 Überführung eines Tei-
les der Gebeine der hl. Walburga durch den Bischof von Eich-
stätt und Übergabe des Monheimer Frauenklosters mit einer
Peterskirche an den Bischof von Eichstätt, wofür dem Kloster
der Zehent von Monheim überlassen wird. Monheim wird dar-
aufhin eine vielbesuchte Wallfahrt. Die Reliquien gingen in der
Reformationszeit zwischen 1542 und 1555 verloren (1700 und
1911 erhielt Monheim wieder größere Reliquien der hl. Wal-
burga aus Eichstätt). Zwischen 1057 und 1075 Kirchweihe in
Monheim zu Ehren der hl. Walburga durch Bischof Gundekar II.
von Eichstätt. Zwischen der Mitte des 13. und Ende des 15.
Jahrhunderts wurden Kirche und Kloster von 3 schweren Brän-
den heimgesucht. Beim ersten dieser Brände soll bereits die
Krypta verschüttet worden sein. 1530 Aufhebung des Klosters.
1542 – 1617 war Monheim protestantisch. 1638 Errichtung
einer Rosenkranzbruderschaft. 1718 Einführung einer Michae-
lsbruderschaft.

HHiissttoorriisscchheess
Die jetzige Stadtpfarrkirche enthält nur noch im Turmunterbau
und in dem Kreuzgangsrest an der Südwestecke des Langhau-
ses spätromanische Bauteile. Sonst ist die Kirche im wesentli-
chen um 1500 erbaut worden (Jahreszahl 1509 über dem
Nordportal). 1511 vorläufiger Abschluss der Bauarbeiten. 1575
Ausbau des Turmes. 1585 teilweise Zerstörung der Kirche
(Dach und Decke, ausgenommen die Anbauten in den Chor-
winkeln). 1595 – 97 Neueinwölbung nach den Plänen des Neu-
burger Hofbaumeisters Sigmund Doctor durch den Monheimer
Steinmetzen und Werkmeister Hans Hauck (s. Gedenktafel).

Monheim. Kath. Stadtpfarrkirche. Bauinschrift von 1596

1649 drohte wohl als Folge der Beschädigungen im Dreißi-
gjährigen Krieg das hintere Schiff der Kirche einzustürzen; zur
Abwendung der Gefahr waren sofortige Maßnahmen notwen-
dig. 1908 – 1911 Restaurierung der Kirche. 1913 Turmrepara-
tur.
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KolpingMonheim

ALTKLEIDER-/
ALTPAPIERSAMMLUNG
Die Kolpingsfamilie Monheim führt am Samstag, 26. September 2009 in Mon-

heimsowie in denOrtsteilenFlotzheim,Hagenbuch,Kreut,Weilheim,Rothenberg,
Rehau,Wittesheim, Liederberg,Warching, Ried, Köllburg, Itzing eineAltpapier- und

Altkleidersammlung durch. Die Sammlung findet bei jederWitterung statt. Wir
bittenSiebereits jetzt, IhrAltpapier und IhreAltkleider aufzubewahrenund

am

26.09.2009 ab 8.00 Uhr
zurAbholungbereitzustellen.

Gesammelt werden:
ZEITUNGEN,TELEFONBÜCHER,KATALOGE,ZEITSCHRIFTEN

(jedochkeineKartonagen),GEBRAUCHTEKLEIDUNG,HANDTÜCHER,GAR-
DINEN,DECKEN,BETTWÄSCHE,LEDERWAREN (Schuhegebündelt)

Ihre KolpingsfamilieMonheim



Lage:
Am Ostrand der Stadt nahe der Mauer.
Beschreibung: Dreischiffige Hallenkirche mit Kreuzrippenge-
wölbe über kämpferlosen Rundpfeilern mit Sockeln. Trennung
der 6 Langhausjoche durch Gurtrippen. (3 Abbildungen)

Monheim. Kath. Stadtpfarrkirche. Längsschnitt. (Dachstuhl neu-
zeitlich.)

Monheim. Kath. Stadtpfarrkirche und Kreuzgangrest. Grun-
driss. Turm und Ostteil des ehem. Kreuzgangs romanisch,
sonst um 1500-1511.

Monheim. Kath. Stadtpfarrkirche. Blick von der Orgelempore.

Fortsetzung folgt!
Aus dem Buch ’Die Kunstdenkmäler von Schwaben’
Landkreis Donauwörth, Georg Lill, Bearbeiter Adam Horn, Abb.
Werner Meyer, Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph Hanke

Beim Dämmerschoppen ...

begrüßte uns Nörgelmann mit einem fröhlichen:
„Handy weg!“
„Wie denn, wo denn, was denn?“, wollte mein Nachbar wissen,
„hast du dein gutes Stück verloren, oder?“ „Weder noch“, ant-
wortete der Gefragte, „ich hab mich von dem Terrorinstrument
getrennt, sozusagen geschieden.“
„Du traust dich was!“, meinte mein Vis-á-Vis, „das kannst du
doch nicht machen, heute im Zeitalter der Kommunikation.“
„Ich kann dich schon irgendwie verstehen“, ergänzte mein
Nachbar, „entweder du hast es eingeschaltet, dann klingelt es
dauernd, irgendwer will irgendwas Belangloses von dir wissen
und zwar sofort, das ist Terror; oder aber du stellst es ab, nun,
dann ist eh Sendepause“, sprachs und nahm einen Schluck
aus seinem wohlgefüllten Glas, zuckte aber zusammen, als aus
seiner Hosentasche ein mächtiges Brummen ertönte.
„Ich hab vergessen, das blöde Ding auszuschalten, so wie
immer, wenn ich zum Dämmerschoppen gehe, entschuldigt
bitte“, und schaute etwas betrübt in die Runde. „Wer macht
noch mit und trennt sich ebenfalls?“, fragte Nörgelmann provo-
zierend. Jeder von uns druckste herum, suchte nach Argumen-
ten für das JA oder NEIN. Vorsichtig argumentierte ich:
„Irgendwie haben wir uns an diese Dinger gewöhnt und, zuge-
gebenermaßen, haben sie durchaus einen praktischen Nut-
zen.“
„Also“, so Nörgelmann, „dann mache ich meine Scheidung
rückgängig und bleibe wenigstens für euch erreichbar, aber
vor mir hertragen, wie es viele tun, werde ich den Klingelkasten
nicht.“
„Was ich nicht verstehe“, sprach mein Nachbar, „ist, dass vor
allem Jugendliche nebeneinander stehen, trotzdem zum Handy
greifen, um mit dem Nachbarn zu kommunizieren oder ihm eine
SMS schicken, das ist doch Anti-Kommunikation.“
„Richtig, aber“, mein Vis-á-Vis schien doch etwas anderer
Ansicht zu sein, „lass doch der Jugend ihren Lauf, bist doch
nur neidisch auf sie, dass sie so unbekümmert mit den vielen
Möglichkeiten dieser Mini-Computer umgeht, mit denen man
unter anderem auch telefonieren kann.“
„Irgendwie hast du Recht“, gestand Nörgelmann, „aber ich will
halt nur telefonieren.“ „Darfst du und all die anderen, jeder wie
er mag, oder soll alles reguliert werden, möglichst noch von
Brüssel aus, siehe krumme Gurke?“,
meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

SSoonnssttiiggee MMiitttteeiilluunnggeenn
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30 JAHRE „AM SONNENBÜHL“
Dies nahm man zum Anlass wieder ein Fest zu feiern.

Unter der Organisation der Familien Keuerleber, Istok/Gildner,
Pfefferer, Scheurer, sowie tatkräftiger Mithilfe zahlreicher Son-
nenbühl-Bewohner wurde das Fest bei Rollbraten, Salaten,
Fassbier, Kaffee und Kuchen und vor allem bei herrlichem Son-
nenschein erneut ein voller Erfolg.

Ein besonderer Dank galt dem Künstler Wilfried Nowak für die
Gestaltung des Banners „30 Jahre Am Sonnenbühl“.

Rund 100 Besucher aus 3 Generationen füllten das Partyzelt
bis auf den letzten Platz. Sogar die jüngsten Sonnenbühl-
Sprösslinge (Paul u. Simon Kuhnert), erst ein paar Wochen alt,
waren mit dabei.

Für ausgelassene Stimmung sorgte wieder das Musiker-Trio
Hubert Blank, Michi Reile u. Anita Ferber.

Ein Höhepunkt war das von Lydia Pfefferer vorbereitete „30-
Jahre Sonnenbühl-Quiz“, dabei wurden die Köpfe ganz schön
strapaziert, denn wer konnte auf die Schnelle sagen, wie viele
Hunde, Straßenlaternen, Bewohner … usw. der Sonnenbühl
hat!

Lustige, witzige Preise waren zu gewinnen, z.B. eine Übernach-
tung in einer *****Ferienwohnung/Juniorsuite beim Knoll Josef,
weiter ein freier Eintritt in das neu gestaltete Wellness-Paradies
„AQUA SONNENBÜHL“, ärztliche Betreuung durch unseren
Sonnenbühl-Ku(h)rarzt (alles natürlich ohne Gewähr).

Die Preise gingen an Susanne Metzger, Michi Reile , Rita u.
Karl-Heinz Müller und Königsdörfer Uwe.

Ein weiterer Höhepunkt war natürlich wieder der gelungene
Auftritt von Hedi Blank und Renate Gayr, sie berichteten
gekonnt und humorvoll über die kleinen Pannen und lustigen
Begebenheiten der Siedlung, während der letzten Jahre.

Recht abwechslungsreich war auch ein lustiges Tanzspiel, das
von Hedi Blank vorbereitet wurde.

Bilder: Utjesinovic Gerhard/Keuerleber

Um Mitternacht gab es noch ein „Mini-Feuerwerk“ und ein
Geburtstags-Ständchen für die Anwohnerin Gerlinde Huber.
Ausgelassen wurde bis zum Sonnenaufgang gefeiert. Ein
Anwohner hatte sogar noch zum „Champagner-Frühstück“ ein-
geladen.
Am Ende waren sich alle einig: Wir feiern wieder, spätestens
zum 33-jährigen!?
Keuerleber

Über 100 Mitarbeiter
beim Münchner Firmenlauf
Hama zeigt sich in München fit
(pm) Für die einen sind 6,75 Kilometer eine leicht zu bewälti-
gende Laufstrecke, für die anderen dagegen eine echte Her-
ausforderung. Am Ende des Maxi-Firmenlaufes, der kürzlich
mit über 30.000 Teilnehmern aus 1100 Unternehmen in Mün-
chen stattgefunden hat, waren alle 109 teilnehmenden Mitar-
beiter des Monheimer Zubehörspezialisten Hama froh, diese
Distanz gemeinsam bewältigt zu haben. Weniger die Fitness
als vielmehr die widrigen Wetterumstände machten den Läu-
fern in München zu schaffen. Trotz einsetzenden Gewitters und
Regenschauern schafften es alle Hama-Läufer ins Ziel, dem
großen Marathontor im Münchener Olympiastation.
Im Vorfeld der Sportveranstaltung wurde in Monheim bereits
fleißig trainiert. Je nach Laufstärke hatten sich verschiedene
Gruppen zusammengefunden, Tipps wurden ausgetauscht, an
der Ausdauer gefeilt. „Fitte Mitarbeiter stehen für ein fittes
Unternehmen“ betonte Firmenchef Christoph Thomas bei der
abschließenden Trainingseinheit. Er freue sich, dass abtei-
lungsübergreifend so viele Kollegen die Herausforderung
annehmen und versprach, alle anfallenden Kosten für Busan-
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reise, einheitliche Laufshirts, Teilnehmer-Startgebühren und
auch für den in München aufgebauten Verpflegungsstand zu
übernehmen. Vor dieser allerdings zum gemeinsamen Feiern
belagert werden konnte, standen die 6,75 Kilometer bevor. Am
schnellsten bewältigte diese Timo Kotter mit 27:37 Minuten,
Platz zwei belegte Dieter Walter (28:37), gefolgt von Kai Schrei-
ber (29:43). Alle Läufer kamen gesund ins Ziel und fassten
sofort den Entschluss, auch im nächsten Jahr wieder gemein-
sam als Firmengruppe an einem großen Lauf teilzunehmen.
Sogar eine ganzjährige Laufgruppe wurde von den Mitarbei-
tern angedacht, was angesichts des Slogans „Fiitte Mitarbeiter
für eine fitte Firma“ sicherlich auch die Unternehmensleitung
freuen wird.

Stärkung tut not. Nach 6,75 km auf dem Münchner Maxi-Fir-
menlauf stärken sich die Hama-Mitarbeiter am Teamstand.

„Laufend verbunden“ heißt es
am 3. Oktober 2009
„Laufend verbunden“ lautet das diesjährige Motto der Veran-
staltung des AKTIV-PARK e. V. am 3. Oktober. Verbunden wer-
den beim Walking-Tag die Städte Neuburg und Schrobenhau-
sen.
Nach dem „Alb-Donau-Lauf“ vor 2 Jahren und dem „Völker-
Lauf“ mit Ziel in Wellheim im vergangenen Jahr, planen die Mit-
glieder des AKTIV-PARK e.V. in der Region zwischen Donau,
Paar und Altmühl eine Walking Veranstaltung von Neuburg
nach Schrobenhausen.
Der Start ist beim Sportplatz des SC Zell/Bruck geplant. Die
abwechslungsreiche Route führt durch das Donaumoos, über
Grasheim nach Berg im Gau, wo man bei einer Rast die herrli-
che Aussicht genießen kann. Dann geht es durchs Spargelland
nach Schrobenhausen. Die Gesamtlänge der Strecke beträgt
27 km. Wem das zu lang ist, der kann nach etwa 7 km in Gras-
heim oder nach 17 km in Berg im Gau einsteigen. Die Vereine
vor Ort sind Kooperationspartner, sie betreuen die Rast- bzw.
Etappenstarts organisatorisch und stellen die notwendige Ver-
pflegung bereit.
Im Ziel in Schrobenhausen kümmern sich Erwin Bauer vom SSV
Schrobenhausen und André Köhn vom Stadtmarketing um eine
attraktive Zielveranstaltung. Für das leibliche Wohl und Unter-
haltung ist gesorgt. Unter anderem wird der Spiroergometer vor
Ort sein. Interessierte können zu Veranstaltungspreisen ihre
Fitness testen lassen und sich ihren individuellen Trainingsplan
mitnehmen. Vielleicht gelingt es ja die Spargelkönigin als Star-
gast zu gewinnen.
Der Start ist in Neuburg um 9.30 Uhr, um 11 Uhr in Grasheim
und um 13 Uhr in Berg im Gau. Zielankunft in Schrobenhausen
wird gegen 14.30 Uhr sein.
Die Veranstaltung zählt zum Walkingpass 2009 und ist mit 27
km auch die längste der diesjährigen Veranstaltungen. Wie in
den vergangenen Jahren gibt es wieder einen Shuttlebusser-
vice. Man kann sich entweder von Schrobenhausen an die
jeweiligen Startpunkte fahren lassen und hat so sein Auto im
Ziel parat oder man lässt sich um 16.30 Uhr vom Bus nach
Neuburg zurückbringen.
Weitere Infos erhalten Sie unter www.aktiv-park.info

Spendenübergabe durch langjähriger
Kegelbahnpächterin in Monheim

Über eine Spende von jeweils 200 Euro durften sich der Kin-
dergarten und die Wasserwacht in Monheim freuen. Überreicht
wurden diese Beträge von Erika Lill die aus dem Erlös des Kaf-
fee- und Kuchenverkaufs ihres im Juli stattgefundenen
Abschiedsfest ihrer Kegelbahnpacht zusammen kamen. Wir
wünschen den Institutionen mit dem Betrag viel Spaß.

Internationaler Schüleraustausch
Gastfamilien gesucht!
Brasilien
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 9.1. – 12.2.2010
30 Schüler(innen), 15-17 Jahre
Colégio Cruzeiro, Rio de Janeiro
Familienaufenthalt: 10.1. – 29.1.2010
50 Schüler(innen), 15-16 Jahre

Peru
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 3.1. – 2.3.2010
50 Schüler(innen), 15-16 Jahre

Ausführliche Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, Email:
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de
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